
 

 
 

 
Protokoll NÖTV Jugendreferentensitzung 

 
 

 

Termin: Montag, 20.10.2010, 19:00 Uhr 
  

Ort: Sportwelt NÖ / St. Pölten 
 
 

Teilnehmer: - Daniela Werger (NÖTV/Kreis Süd) 
 - Martin Florian (NÖTV) 
 - Alfred Tesar (NÖTV) 
 - Ramin Madaini (NÖTV) 
 - Norbert Richter (Kreis Mitte) 
 - Heribert Elias (Kreis Nord Ost) 
 - Claus Rihacek (Kreis Nord Ost) 
 - Franz Schönowitz (Kreis Süd) 
 - Michael Maschinda (Kreis Süd Ost) 
 - Wolfgang Buberl (Kreis Süd Ost) 
 - Christoph Prinz (Kreis Nord West) 
 
 

Bericht ÖTV-Jugendreferentensitzung Linz  (Ramin Madaini) 
 
Bereich U10  
•    Michael Ebert, bisher ÖTV-Verantwortlicher im Bereich U10 Kids Tennis, wird ab sofort für den 
Bereich bis U14 zuständig sein. Im Mädchennachwuchsbereich wird Ebert mit Petra Russegger, ÖTV-
Mädchentouringcoach zusammenarbeiten. Ab U16 wird ÖTV-Coach Jürgen Hager verantwortlich 
zeichnen – auch er wird mit Petra Russegger zusammenarbeiten.  
 
•    2011 wird für den ÖTV das „Jahr der U10-Kids“ sein: Im Rahmen des Development-Programms, 
„das eine Sichtungsfunktion inne hat“ (ÖTV-Generalsekretär Peter Teuschl), werden die Besten der 
Besten öfters als bisher im Jahr aufeinandertreffen. Ansprechperson in diesem Bereich bleibt Michi 
Ebert.  
 
Bereich U12/U14  
•    Das derzeit bereits praktizierte U10-Programm wird zusätzlich auf die U12-SpielerInnen 
ausgeweitet. Michi Ebert: „Hier geht es um ein Development-Programm für die Besten. Sie sollen 
öfters als bisher im Jahr aufeinander treffen.“ Die Turnierbetreuung erfolgt weiterhin durch 
Partnertrainer des ÖTV und ÖTV-Coaches.  
•    Ein Entsendungsplan wird vorgegeben und ein entsprechendes Budget erstellt. Es werden aber nur 
SpielerInnen entsandt, die sich in einem gewissen Korridor befinden, oder Potential haben, diesen zu 
erreichen und Leistungstennis spielen.  
•    Der ehemalige Bundesnachwuchstrainer Martin Pauer wird als Partnertrainer weiterhin mit dem 
ÖTV zusammenarbeiten.  Auch im Breitensport soll das U10-Turnierangebot weiter ausgebaut werden.  
•    In einer Kadermappe werden alle wissenswerten Informationen gesammelt und an die SpielerInnen 
und Eltern kommuniziert. Sporttauglichkeitstest (1x/Jahr) und sportmotorische Tests (2x/Jahr) sind 
weiterhin verpflichtend. Michi Ebert führt diese Tests gemeinsam mit U10/U11 und mit einem Lehrgang 
durch.  
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•    Bei den aktuellen U12- und U14-Kadern werden, so wie letzte Saison, gemeinsame Trainings vor 
der Abreise zu EM und Cups veranstaltet. ÖTV-Sportdirektor Gilbert Schaller: „Damit soll das 
Mannschaftsgefüge vor der Abreise gefestigt werden und alle mit einem positiven Gefühl zum 
jeweiligen Event abreisen.“  
 
Bereich U16  
•    Im Burschenbereich hat Jürgen Hager um seine Südstadtspieler herum Gruppen erstellt bzw. steckt 
mitten in diesem Gestaltungsprozess drinnen. „Da wir in der Südstadt in jeder Altersklasse zumindest 
einen Spieler haben“, so Hager, „werden um diese Spieler herum Turniergruppen gebildet, die dann 
miteinander zu gewissen Turnieren fahren.“ In den Altersklassen U15, U16, U17 und U18 sollen Kader 
gebildet werden, die gemeinsam entweder Tennis Europe- oder ITF-Turniere absolvieren werden.  
 
•    Dieses System ist eine Anlehnung an das vorige Touringcoachsystem, mit dem Unterschied, dass 
die Gruppen vom Alter unabhängig sind. Ziel ist es, mit einem ausgearbeiteten Turnierleitfaden, 
Junioren-Grand- Slam Status zu erreichen. Manche Turniere werden von Hager persönlich betreut, zu 
anderen wird ein Partnertrainer hinzugezogen. Hager: „Wir haben das in der jüngsten Vergangenheit 
bereits praktiziert, und es hat sehr gut funktioniert: In dieser Saison wurden bereits mehrmals „externe“ 
Spieler wie z. B. Johannes Schretter, Patrick Ofner oder Jason-Peter Platzer „mitgenommen“ und vor 
Ort von uns betreut.“  
 
•    Im Mädchenbereich „wird unsere einzige Südstadt-Spielerin, Anna-Maria Heil, bei den Burschen in 
einer ITF-Gruppe mit dabei sein“, so Hager. „Bei ihr ist aber auch schon der Einstieg in die WTA ein 
spruchreifes Thema.“ ÖTV-Touringcoach Petra Russegger oder die ÖTV-Trainer werden Heil auf 
diesem Weg betreuen. 
 
 Jugendmannschaftsmeisterschaft 2011 (Martin Florian) 
 
Auf Grund der neuen Situation im Kidstennis (U8, U9, U10 und U11 Turniere) wird die 
Mannschaftsmeisterschaft ab der Saison 2011 wie folgt umgestellt:  
 
Im Kreis       Landesliga 
U9 - ITF Stage 2 Bälle, Winner Feld 
U10 - ITF Stage 2 Bälle, Winner Feld    
U11 - ITF Stage 1 Bälle - Normales Feld 
U13 – normale Bälle und Feld     U12 – normale Bälle und Feld 
U15 - normale Bälle und Feld     U14 - normale Bälle und Feld 
U17 (bei Bedarf) - normale Bälle und Feld   U16 - normale Bälle und Feld 
 
 

• Damit ist es möglich die Kreismeister der Klassen U11, U13 und U15 im darauf 
folgenden Jahr als Landesliga spielen zu lassen. 2011 werden die Landesliga Teams 
wie auch 2010 vom Kreis genannt. 

• Im u8-u11 – Bereich wird empfohlen Sportmotorikbewerbe einfließen zu lassen 
• Die u8-Meisterschaft sollte als Tagesveranstaltung von einem Verein organisiert 

werden (bei vielen Nennungen eventuell 2 Tage) 
• Ab dem u11-Bewerb sollten reine Mädchen- und Burschenteams spielen (Mädchen 2 

Einzel, 1 Doppel); Burschen 4 Einzel, 2 Doppel) 
 
 
 
 
 



 

 
 
Bericht Leistungszentrum Südstadt (Alfred Tesar) 
 
Folgende Jugendliche trainieren von September bis August in der Südstadt: 
 
 AK: Auer Christina (1992) 
  Hirsch Stephanie (1992) 
 
 U18: König Pia (1993) 
  Novak Dennis (1993) 
 
 U16: Eger Daniel (1995) 
  Kandler Caroline (1996) 
 
 U14: Steiner Marlies (1997) 
  Sack Katharina (1997) 
  Encinas Bartos Alex (1997) 
  Höfler Michael (1997) 
  Buberl Denise (1998) 
  Huber Sarah (1998) 
  Schranz Bernie (1998) 
 
 U12: Könighofer Mark (1999) 
  Schotola Lukas (1999) 
  Thiem Moritz (1999) 
  Bokor Veronika (2000) 
  Michalitsch Alina (2000) 
  Pospischill Sarah (2000) 
  Prandner Birgit (2000) 
 
Auf Grund der hohen ÖTV-Vorgaben (Leistungskorridor) für die Aufnahme bzw. den 
Weiterverbleib in der Liese Prokop Schule (Südstadt) besteht die Überlegung den Schulpartner 
zu wechseln.  
 
Berichte aus den Kreisen: 

• Ab der Meisterschaftssaison 2011 wird auch der Kreis Nordwest die Kids-Bewerbe 
nach den ÖTV-Kids-Vorgaben spielen 

• Der Kreis Süd Ost unterstützt das Turniertennis der Kreisjugendlichen mit einer 
Nenngeldübernahme der Top 50 Spieler..  

 
   
 
 
 
 
 
 


